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"Wesentliche Fragen der Netzpolitik sind: Was heißt Freiheit im Internet?
Was kann das Recht bewirken, um die Risiken der elektronischen
Vernetzung zu minimieren und die Individualrechte zu schützen? Wie
kann sich die Demokratie unter dem Einfluss neuer Techniken und der
Forderung nach größerer Transparenz weiterentwickeln? Welche
Bedeutung hat der Datenschutz und wie sollte er in Zukunft
ausgestaltet werden? Der Autor – Rechtswissenschaftler, der auch der
erste Bundesbeauftragte für den Datenschutz und zeitweise
Innenminister eines Bundeslandes war – stellt nicht nur Fragen,



sondern gibt Antworten: Auf der Grundlage von Risikoanalysen
behandelt er die verschiedenen Problembereiche und gibt konkrete
Lösungshinweise. Er setzt sich vor allem mit den Ängsten und Sorgen
derer auseinander, die den neuen Techniken und ihren Anbietern und
Nutzern misstrauen, und plädiert für gezielte, effektive rechtliche
Regelungen, die zum Abbau der Risiken beitragen."--Verl.


